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Sehr geehrte Fraktionsvorsitzende,
sehr geehrter Fraktionsvorsitzender,
sehr geehrtes Stadtratsmitglied,

als der Stadtrat am 24.9.2012 einstimmig den Antrag der Grünen

"Die Verwaltung wird aufgefordert, alle notwendigen Schritte einzuleiten, um den 
Bahnhaltepunkt Hohenecken zu reaktivieren."

verabschiedete, war die Freude nicht nur in Hohenecken groß. Dass Frau Wollenweber 
die Einstellung der notwendigen Mittel in den Haushalt auf die Haushaltsberatungen 
verschoben haben wollte, konnten wir nachvollziehen. Um so mehr ist es jetzt notwendig, 
dem langjährigen politischen Willen, den Haltepunkt zu realisieren, Taten folgen zu lassen. 

Der Haltepunkt ist über Hohenecken hinaus ein fehlender Baustein im Rheinland-Pfalz-
Takt. Er ist zu Recht das Eisenbahn-Projekt im Nahverkehrsplan. Er ist namentlich im 
Plan Takt 2015 der Landesregierung ausgewiesen. Er ist wirtschaftlich, wie bereits mehr-
fach aufgeführt.

Nach dem Subsidiaritätsprinzip ist die Stadt am Zug, damit das Land folgen kann. Wie in 
der Antwort von Herrn Minister Lewentz auf eine kleine Anfrage der Grünen im Landtag 
nachzulesen ist,

"... Im Einvernehmen mit der Stadt Kaiserslautern hat das Land in den letzten Jahren
eine Reihe - aus Sicht der Stadt - dringlichere Verkehrsinfrastrukturvorhaben 
unterstützt." ( siehe unsere Webseite pinae.net/aktuell/index.php)

haben die Verwaltungen in Kaiserslautern und Mainz sich darauf verständigt, das Projekt 
zurückzustellen. Hier haben die Hohenecker, die auf ÖPNV Angewiesenen und die auf 
ökologischen Fortschritt Hoffenden in der Vergangenheit bereits einen bitteren Sparbeitrag 
geleistet. In der gleichen Zeit wurden riesige MIV-Maßnahmen in Angriff genommen. Der 
Haltepunkt ist im Vergleich dazu günstig, er darf nicht abermals zurückgestellt werden.

In einer der letzten Stadtratssitzungen wurde zum Thema 'Bürgerhaushalt' aus einer 
großen Fraktion die Meinung geäußert, dass auch ohne Bürgerhaushalt die Bereitschaft 
der Fraktionen da wäre, Bürger zu hören. In diesem Sinne biete ich gerne an, in einer 
Fraktionssitzung Rede und Antwort zu stehen. Viele Informationen und Argumente z.B. 
auch im Hinblick auf  die zuletzt aufgetauchte 'Buslösung' finden Sie auf unserer Webseite 
pinae.net.
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